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Grchherzoqliches Hoftheater zu Karlsruhe.
Sanlstag , den 6. Dezember 1890.

iifdjüjrljntr Verstellung außer Alniunemenl.
Zum ersten Male:

=Ô C*>-

Von H. Berlioz . Deutsch von O. Neitzel.

Gr st er Theil:

Eimahme« Trch.
Oper in drei Akten

Regie: Herr H a r l a che r.

P e r s o u c  n :

Kassandra, des Priamus Tochter, eine Seherin . . .
Aeneas, trojanischer Held
Askanins, dessen Sohn
Choroebns
Helenns
Pantheus, trojanischer Priester
Priamus, König von Troja Herr Bosch.
Hetnba, seine Gemalilin Fräulein Friedlein
Hector's Geist Herr Nebe.
Andromache, Hector's Wittwe Fräulein Berens
Ein trojanischer Krieger HerrW. Beyer.
Ein griechischer Anführer Herr Ludwig

Volk. Priesterinnen. Kinder. Griechische und trojanische Krieger.
Schauplatz : Vor und in Troja.

SS

Frau Neuß.
Herr Oberländer.
Frau Harlachen
Herr Cords.
Herr Guggenbuhler.
Herr Heller

Nach dem zweiten Akte Pause.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: gegen neun Uhr.
Kasse -Eröffnung:
Krank:  Frau Grösser, Herr Morgenweg.

Der freie Eintritt ist für heute auf gehoben.
4M

Preise der Plätze:
Balkon-Frcmdenloge . 5M .— Pf
Fremdenloge II . Rangs 3 „ 20 „
Fremdenloge im Parterre 3 „ 20 „
LogenI. Rangs . . 4 „ — „
Balkon 4 „ — ,,

n n
2 „ 50 „

Logen  III.  Rangö
III.  Rang . Seite
IV.  Rang . Mitte
IV.  Rang . Seite

. IM .70Pf.
• 1 „ 20 „
• - „ 70 „
• - 50 „

Balkon-Stehplatz . . 2 M 50 Pf.
Partcrre-Logcn . . . 3
Logen  II.  Rangs
Parterre-Sperrsitze. . 3 „ „
Parterre 2 „ — „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angcuommen. .

Die geehrten Abonnenten können die Billete für ihre Plätze  zu den  l36ldeil  Bor¬
stellungen  am Samstag den6. und Sonntag den 7. Dczember am  Freitag den  3.  Dezember
von II bis 12 Uhr für die  gerade,  von ' 12 bis I Uhr Mittags für die  ungerade Tour
zum Kassenpreis im Billetbureau in Empfang nehmen.

Die zur Vorstellung am 6. Dezember giltigcn Billete sind auf ter Rückseite mit und
die zur Vorstellung am 7. Dezember giltigen Billete sind auf der Rückseite mit „ Q "' bezeichnet.

Der  Billetverkauf zu den Vorstellungen  am Samstag den 6.
und Sonntag den 7. Dezember sind.t am Tage der Vorstellung von 11 —1 Uhr und für die Vor-
stellung am Samstag den 6. Dezember an der Abendkasse, die Abgabe der aus Vormerkung' eftr-
virten Billete  nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorhergehenden TageS  statt.  Nur  für
Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse und zwar längstens bis */* Stunde vor
Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltuug bis längstens 12 Uhr Mittags des der Voistellung
vorhergehenden Werktages gemacht weroeu.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Sonntag , den 7. Dezember. Sielicnzehntc Vorstellung außer Abonnement.
Zum ersten Male:  Die Trojaner.  Von £>. Berlioz . Deutsch von O. Neitzel . Zweiter

Theil : Die Trojaner in Karthago. Oper in fnnf Akten.

mwt \ \\ <vd )unv \ .
Es ist untersagt im Großherzoglichen Hoftheater Plätze anders, als persönlich zr belegen.
Die Billetabnehmer haben strenge Weisung erhalten, das Reserviren von Plätzen durch Personen,

welche der Vorstellung auf dem betr. Platze überhaupt nicht beiwohnen, oder von mehreren Plätzen durch
eine Person ausnahmslos zu verhindern.

General-Direktion des Großherzoglichen Hoftheaters.
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